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(80-2) Nr. 21531.

Dritte ercc. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicle vom 15len

October 1871. Z. 17390, wird vom
l. l . städt del«g. Bzlrtsgerichte Lüibach
betannl gemacht:

Es werde über das vom Executions«
führer im Emverständniß mit dcmExecuten
gestcUlc Ansuchen die mit Bescheide vom
15. October 187l, F. 17396, bewilligte
aus den 20. Dccemver angeordnete eiste
efec. Fe«1dletung d»r t»er Gertraud Zalar
von Brunndors gehörigen, im Grundvuche
Sonegg ^nd Urb. Nr. 36, E>nl..Nr. 37
v.rtommcndeti, efec. ans 1347 si. 40 kr.
geschützten Realität mit dem fur abge»
halten crllärt. daß es lediglich bei der
zweiten und drillen auf den

2 0. J ä n n e r und
2 1. F e v r u a r 1 8 7 2

angeordneten Feilbietung zu verbleiben
habe und daß die i» Execution gezogene
Realilat nur bci der dritten Feilbictung
auch unter dem Schätzungswerlhe hintan-
gegebcn werden wird.

^aibach. am 15. December 1871.

(74—2? Nr. 4241.

Ezccutivc Feilbietung.
Bon dem l. l. Bczllte ̂ «lichte Rad-

mannSdolj wild hlen'it betanlit gemachl:
lös se» übel das Ansuchen des Johanu

Änez von Uütnschlschta, durch Or. Hu
p.n>c>c. gcgcn Matthäus «leindiciist uou
Blezzc Nicgeu aus dem Zahlungsaufträge
'̂̂ m 2. xjum 1871, Z. 1843, schuldigen

524 ft. 50 tr. ö. W c. 3. o. in die cfecu
uvc öffeutllchc Belsteigciung der dein '̂ctz-
lcien g^öriaeu, im Grundonchc del Hc i l '
>chasl RadmannSdorf ü»li Rclf-Nr. 3><2
uni'oer Hl,ch,t. Slein^ul) Urb.»Nr. 296/1
vullvmmendcn Realllüien, im gerlchlllch er»
^bcncn Schätzuugswerlhc vo« 524 fl.
.»0 tr. und 380 ft. o. W., gewindet uud
^ur Boi nähme deljclben die FeUbictungS'
>i.agsatzuugen aus den

2 7. I ü n n e r ,
2 7. F e b r u a r und

2. A p r i l 1 6 7 2 ,
jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, h>er»
gerichls m»t dem Anhange bestimmt wor>
oen, daß d,e feilzubielendc Realität nur bei
der letzten FcNbielung auch unter dem
SchätzuugSwerthc an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grunr»
buchecflracl und d«c ^.cltatiousbcdiuguisse
tonnen bei diesem Gcrichtc in den ge<
wohnlichen Amtsstunde» eingesehen werden.

K. l . Vezutsgericht Nadmannsdorf,
am 4. December 1871.

^73—2) Nr. 44<;7.

Ezcclltivc Feildictung.
Bon dem l. t. Bezillsgerichte Rad-

mannsdorf wird hicmit bclanut gemacht:
<is sc< üt-e,- das Ansuchcn dcs Matthäus

Rozman von Witnach Nr. 5 gegen Io<
hann Marl<z Nr. 22 von Feld wegen
au? den, Ulthcil« vom 8. Juni 1870,
Z. 2L33, schuldigen 102 si. 50 lr. 0. W.
c. ». c. in die executive 0fseulli^,e Ver-
steigerung der dem Vetztcrn gehörigen, im
»ylundvuche der Herlschaft Veldes «ud
Ulli. Nr. 985 vorlommcndcn Realität,
im gerichtlich crhobeucn Schätzuugswerlhe
r '̂n ' ' ^^ ss. 0. W., gewilliaet uno zur
^l)niah!nc derselben die Feilbi«tungs°
Tagsatzungen auf oen

3. F e b r u a r ,
5. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr
gclichlS m,t dem Anhange bestimmt wol
d n. daß die feilzubietende Realität nur
l>c> der letzten Fellbietung auch unter dem
öchähungewerthe an t>en ^lristbietcndcn
h,nt<lngcgeben werden wird.

Das Schätzungsptotololl, der Hrund
l'uchi>cflracl und die ^«cit0liol>sbedinqnissc
türm«',, bei diesem Gerichte in den gewöhn
Ilchcn Alnt^stunden eingesehen w^dcn.

». l. Bezirlsgericht Rad«annsdvrf,
am 24. December 1871.

(68-3) Nr. 6210.

Dritte exec. Feilbietun«.
Born t. t. Hezutsgcrlchtc Stein wild

hiemil belannt gemacht, e« habe über
Ansuchen des Michael Dobraoc von Ieäca,
Vezirl îaibach, wider Agnes Krec von
Tersain in die angefuchte Nelicitation
der von der Agnes Krei erstandenen, im
Grundbuche der D.«O «Commend« Ualbach
Hub Urb..Nr. 24^)'/,, Posl-Ni. 83 voi-
lommenden Nlalltüt wegen von der ĉtz
tcr<n nicht elfülllen ^icltalionsdedlngnlsse
gewilligt! und znr Bornahme derselben
die Tagsutzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Amt?»
lanzlei rmt dem vorigen Anhange ange»
ordnet.

K. t. VezirtSgericht Stein, am 15ten
November 1871.
(83-2) ^3lr. 16816.

Erilluerullg.
Bom t. t. slüdt.-oeleg. ivezirlsge«

lichte 5iaibach wlrd hjemit der unbelannt
wo befindlichen Frau Helena Pellan,
ttielöamtsbeamttnswllwe, hiemit erinnert:

2s habe Herr Joses Store oon ^aibach
das Gesuch än pr268. 27. September
d. ). , Z. 16816, um Ncassumiruna, dcr
Verhandlung über tie wioer dlesclbc be
reits am 9. September 1862, yul) Zahl
14081, uberrelchle Klagc wegen ll»er
Waarenschuld pr. 46 ft. eingebracht, wor
über zur summarischen Bcrhandlnng die
TaHsatzung auf dm

U. F e b r u a r 1 8 7 2 .
Vormittags 51 Uhr, h,ergcr,chls mit dcm
Anhange oc« tz 18 der a. h. 6 . vom
18. October 1845 angcoidmt und der
Geklagten der Hof- und Oellchlöal uocat
in Va<bach Herr Dr . Rudolf zum ^'urltto«-
iui a<'Uim aufgestellt roorocn lst. Zugleich
sind demselben der BelvolSb^schno vom
2V, Ma , 1871, H. i)33'^, u„d der 6au<
tlons«rlagsbcsche»d vom 28, Zulu l ^71 ,
Z 10705, zugestellt woroen.

Dessen wird die Geklagte mit dem
Vlisatze elmncit. daß sie entwcdcr zur
Tagiatzung selbst elschtine orer dem (Äc
richte rechtzeitig einen anderen Bevollmäch-
tigten namhaft mache, widrigen« ihre
Rechtssache mit dtm aufgeslelllen Kurator
verhandelt werden wird.

ttaibach, am 2^. October 1871.

lM—2) Nr. 9103.

Erecutive Fcilbietullg.
Bon dem t. l. Aez'llSgerichtc Fe^tliz

wild hiemil belannt gemacht:
6s sei über das Ansuchen des M^lhiaS

Valleniic oon Dornegg gegen Bla^ Slot
von Topolz Nr. 26wegcn aus dem Urlhcilc
vom 11. Juni 1862, Z. 3257. schuldigen
72 ft. 10 lr. ö. W. c. ». o. in die efecu«
live öffentliche Belsteigerung der dcm ^etz'
lern gehörigen, im Grundbuchc il.ä Heir»
sch f̂l Iablanih 8ub Urb.'Nr. 22'.) vor-
kommenden Rcalilät, im gerichtlich elhobe«
nen Schätzungswerthe von 425>4 fl. ö. W.,
gewilligt! und zur Bornahme derselven die
exec. Feilbielungs > Tagsatzungen auf den

6. F e b r u a r ,
5. M ü r z und
6, A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtölanzlei mil dcm Anhcmge bcftimml
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictuna auch unlei dem
Schätzungswcllhe an den Meistbietenden
hintanglgelien werde.

Da« SchätzungSprotololl, der Grund»
buchseftract und die ^icitationsbedingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in den gĉ
wohnlichen Amtsstunden eingesehen melden.

K. l. Gezillsgericht Feistriz, am 12tcn
December 1871.

(56-^3) Nr. 5171.

Erecutive
Realitätell-Versteigeruttg.

Bom t l. Bezillögliichte Zenosetsch
wird bclanlil gemacht:

Ts sei ildcr Ansuchen deS ^osrs
Spellar von Feislriz die ciccullve Bcr
steigerung der dcm Vernh. Dolenz jun.

oon Gründet gehörigen, gerichtlich auf
24R) fl. geschätzten Reut.tät Urv.-Nr. 38
H<l Hnrschafl ^ue^g bcwllliget uno hiczu
drei Fnlbielungs'Tagjatzmlgen, und zwar
die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den '

2 0. F e b r u a r
und dritte auf den

20 . M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittag« von I0o»s 12 Uhr, in
der GcrichlSlalizlei mit dem Anhinge an-
geortmel »oororn, daß die ^iunorealltul
bei der ersten und zweiten Feilbietung nui
um oder über den Schätzuugslocrlh, bei
dcr dritten al)er auch unter demselben
hintangegeben weiden wird.

Dl« ^icitalionS'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vur gemachtem
Anbote ein U)" « Badium zu Handen der
LlcllationS-iäomlnlssion zu erlegen hat, so
wie oaS Schatzungs-Prolotoll und der

I Grundbuchs-Eftlact tonnen in der dlls«
I gerichtlichen Regisliatur eingesehen werden.
I .«. l. Bezirksgericht Seuoseisch, am

11. November 1871.

(64—3) Nr. 4'.)^!.

ErecuUve

Rcalitätcu Hjersteigermlg.
Bom t. l . Bcziltsgtilchle Senoseljch

wird bekannt ^cll,achl:
Es sei übel Anjuch.'» des l, l. Finanz»

proculalur Vaibach noui. der Pfarltllche
von Hrenowitz s^Mllil Filialen die execu-
tive Bcrsleigeiung d r den» Anton ^ugar
vun Hrcnomltz gehörigen, gerichllich auf
2340 fl. geschätzten Realität l l lb -Nr . 1052
l»<1 Herrschaft Adeleberg bewilliget und
hirzu ore« Fclluitlul!gs>Tagjützungen, und
zwar d>e erste aus den

16. J ä n n e r ,
dir zweite auf den

! 1 6. F e l> r u a l
, und die drille aus den
! 1 6. M ä r z I 8 ? 2 ,

jedesmal Vormittags von 10 tnS 12 Uhr, in
der Gcrlchlstanzlel nul dem Anhange an-

i geordnet worden, daß die Psandrealiläl bei
^ der eisten und zweilen Feilblelung nur um
! oder üver den SchätzungSwerlh, bci dcr
drillen aber mich unter demselben hint»
angegeben werden wild.

Ole Vicitationöbcdlnguissc, wornach ins-
! besondere jlder ^«clant vor gemachtem An.
^ bole «l» lOpcic. Badium zu Handen der
Licilallons Commission zu llttgen hat, so

l wi« das Schätzungs ' Piolokoll und dcr
GluudbuchStftracl können m dcr dies«
gerichllichc» Re^islralUl eingesehen wcrd»n.

tt. t. Bezlslsgcrlchl Vluoselsch, am
12. November 187».

( 4 7 - 3 ) Nr. 6596.

Ezccutivc Fcilbietuug.
Bon dem l. l. Beziilsgt'ichte Feislri;

wird hiemit betannl gcmachl:
(5s sei üder das Ansuchen des Josef

Hivltll», Voimund dcs mj Johann SclcS
va» B.tine, gcgen Fiauz Frank von Bl l im
Nr. 23 wegcn jchuloigen l05 fl. 40 kl.
ö. W. o. 3. c. in die c^cculive öfftnlliche
Bclsl^lg^rung rer dcm V»tzcrcn gehüngni,
im Grnndbuche dcr Herrschaft Prem «ul)
Ulb.'Nr. 4 l , 56 ' / , uoitoiNlnendcn lttea-
lilät, >m gerichtlich erhobene« Schützungs
werlhe von 1500 f l . ö. W.. gewilli^el
und zur Vornahme derselben die drei Fe>l>
bielungs-Tagsatzungen auf den

2 6. I ü n n e r und
2 7. F e b r u a r und
26. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal BormiltagS um 9 Uhr, in der
Gerlchlstanzlei rmt dem Anhange bestimmt
wo, den, daß die feilzubietende Vieulilät
nur lici der ktzlcn Feilbielung auch untcr
dem Hchützungs'verlhe an den Meislbie-
teud^u hinlangegcben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund«
buchSepracl und die Vlcitalionsbediugmssc
tonnen bci diesem Gerichte ill den gewöhn-
liche,, Amlsslundeu elngefchen werden.

«. t. Bezirksgericht Feislrij, am 4len
Scptcmber 1871.

(49—3) Nr. 9076. >

Dritte erec. Feilbietung:^
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Feislliz

wird belannt gemacht:
Es jrl über Ansuchen des Anton

Domladijch von Biline die mit dem
Bescheide vom 13. September 1870,
Z. 6233, auf den I I . Iünncr 1871 ai"
geordnet gewesem, jedoch sislilte dri'tc
exec. Feilbietung der dem Martin Sell>s
oon Killenberg Nr. 13 gehörigen, im Grund
buche llli Hersschaft Prem i<u!> Urb.«Nr. 5
ool lomlnenden Realität im ReassumliungS»
wege mll dem vorigen Anhaute auf den

3 0. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Bormittags 9 Uhr, in der hiesigen Ge»
rlchlslauzlei angeoridnel wordel».

K. k. Bezirli'gcrlcht Fclstriz, am I lten
Dcclmber 1871.

( 3 0 0 3 - 3 ) )ir. 9720.

Crecutivc
6iealitäten-Verstcigel ullg.

Vom l. l. stäbl. dclcg. Bcziilsgcrichlr
RudolfSwcllh wird bekannt gcmachl:

<is sei iilicr Anjuchell dcr l . l. Fi
nanzprocuialur für Kru»n uom. des hohx,
ÄclarS und OrundentlastungssondeS die
lfcculioe Fe>ll>ictu»g dcr den Michael
^>!iet von Gabcrjc gehölige«, gerichtlich
auf 536 ft geschätzten Realität, im GlUiib
buche der «apllclhelijchasl Rudolfswcrll)
«ill) Nctf. ' Nr. 228/2 vorkommend, l>c<
williget und hiczu drei FeilblelungsTa^'
satzungen, u»d zwar die erste aus den

l i . F e b r u a r ,

die zweite auf den

4. M ü r z

und di< dlilte auf den

ü. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags oon 9 bis l l Uhr,
«n der GeiichlSlaiizlei mil deu« Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcalitäl
bei der llsttn und zweiten Feilvietung nu>
um oĉ er über den Schäyimgswerth, br»
der driltcu abcc auch uulcr demsclven
hintangegcbe» weiden wird.

Die VlcitalionSbedingnisse, wornach
insbesolHdlle jeoer ^>c>lanl vul gemachten,
Älibote ein lOperc. Badium z„ Handeli
der ^»citations Cummlsjion zn cllegcn Hal,
jo wie das Schützungsprotololl und bc.
GrundbuchStftract können in der dieSgc
richllichcu Registratur eingesehen weiden.

Nxdolfswcrth, am 20. December l87l

(2924-3 ) Nr. 532 l .

Elillllcrung.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Alsprechern de>
liachbenauntcn Grundparz^llcn hiemit e«
innert:

^s habc ^ulas Fullan von S l i p r
Nr. 64 widls diesllven die tlla^c a,!>
lälsitzuna des Act^s mit Wein vorUu^"
Parz-Nr. 453 mit 5 6 4 " / , ^ l^Klaslc., !
des WeinssarlenO a«,6ä0li Par^.'Nr. l I5'< !
mit l5i34 !^Mf!s . sammt angrenzend,< ^
Weide c^rucisk Parz. - Nr. 456 mil M
^ l 7 ' " / , ^ l l l t t l f l r . . ,n derSteuergemelnde W
Slapp gelegen, ^>ll) p ru^ . 1. December »
187 l , Z. 5321 . h,e,amtS einaebrnchl, M
worüber zur mündlichen Verhandlung dieW
Tagsahung auf den ^

1. M ä r z 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 ^
a. G. O. angeordnet und kcn Gl l la
ten we^cn jhrcs unbetanntel, Aufcnlhal»,'
Joses Polsat von Slavp t.ls ^ur^w, !,^
kcwui auf ihre Gcfahl und Kosten besuül
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ense
erinneit, daß sic enlwcdcr zur rechten Z >l
selbst zu lsschemen oder siä» einen aidcl»
Sachwaller zu bestellen und anher nan«-
haft zu machen haben. widrigen« dicsi
Rechtssache mit dem ansgeslelllln Curatol
verhandelt werdcu wüldc.

K. l Bczlltsgclicht Wippach, am 2t:»
December 1871.



<':5

(63-2) i'ir. 5503. ,

Ezecutivc
3tealitätcn-Vel steigcrung.

Pom l. t. Bczillbgcrichtc Senosctsch
wird bekannt gemacht:

i is sei ülii'l Äüsuchc» dll t. t. Finanz-
procuralur u(.lu. der Pfarrkirche von H>c»
nowitz d!e excculive Versteigerung der bcr
Maria Glazic oon Bimttcl gehöligcl,, «c»
richtlich auf 2189 si. 50 lr. gsschiltzlcn
Realitäten Urb.-Nr. 350 und 30 l uä
Herrschaft Senosclsch bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsahungen. und zwar
die erst« auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf oen

2 7. F e b r u a r
und die drille auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lu der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an
geordnet worden, daß die Pjandrcalität bei
der ersten und zweiten Fcilbiclung nur u>n
oder über den Schatzungowenh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gcgclicn wcrdcn wird.

Die ^icitalions-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote cin 10"/^ Plioiuin zu Handen der
^icitalions'Comnlissiu» zu erlegen hat, so
wie daS Schätzungs'Prolotull und der
Grundbuchs^fliact föimcn in der dies»
^elichllichen Registratur eingesehen werden.

it. l. BeziltSgclichl Scnosllsch, am
3. December 1871.

(32—2) Nr. 3013.

Erecutivc Fcilbictuug.
Bon dem t. t. Bczillagcllchlc Idria

wird hicmlt l'clanlit gemach»:
Es jci ubcc das Ansuchen des Hcirn

Alois Mullcj von Oonl^iliach ^cgcn Franz
Cul von Schluarzcndng wegell uuö dem
Vergleiche umn )5. Mülz 1809, H. 802,
jcyuloigcu 95 f l . 6. M . ^. «. e. in die
executive öfscollichc Velslcigcrung der dem
Vctzlein gcl)0li^cll, >m GlUlidliuche rcrHcrr
Ichaft Wippach Mll) Urb.-Nr. 933 oor<
loiumclldcn Rcallläl, lm gerichtlich crho
blnenSchatzungSwerlhe von 900 fl. (5. M .
gewilllgel und zur Vornahme delsclbcn dic
exec. FellbietungS »Tagsatzunge» uuf den

10. F e b r u a r ,
1 2. M a r z und
12. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
oel Gcrichlölanzlei mit dem Anhange be-
jtlmml wvlden, daß die feilzubietende Rca°
lllat nur be» der lctztcn Fellbiclung auch
milcr dem Schätzuugswcclhe au den Mclst-
bielcndcn hlntcxigcgcbcn wclde.

Das Schätzuligüprototoll, dcr Grund«
buchsextract uno die ^icilallonsbcdingnisje
tonnen bei diesem Gerichte in den gc-
wohnlichen Anusstunden eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Idria, am 24lcn
November 1871.

(33—2) Nr. 3066.

Erillllerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Id l ia

wird den AqneS Jered, Georg Icreb
sammt deren Ehegattin und Kindern, Ma»
ruschla Iereb, Gregor Noval und Blas
Kopaö hiemit crinnert:

Es ĥ lbe Franz Albinar von NovavaS
wider dieselbcn dic Klage auf Verjährt'
und Erloschcncrtlärung einiger Satzposlcn
«u1)pi-^8. 19. November 1871, H. 3000,
hieiamls eingebracht, wo» über zur münd--
lichen Verhandlung die Tagsatzung ans den

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
allg. Gerichteordnung angeordnet und den
Gellsten wegen ihres unbekannten Auf
enlhalteS Herr Stefan ttapajne von Idria
ulS s^urilwr ll<1 llollil» uuf ihre Gefahr
und Kosten bcslcUt wurde.

Dessen werden dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zn l selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
vethandell werden wird.

K. l. Bezirksgericht I d l i a , am 3ten
December 187l.

( 3 1 - 2 ) Nr. 3295

Ozccutive Fcilbittung.
'̂ c»n d l̂n l. l. ^czillegcrichle Sittich

wild hicmil l'clmml l.cm»icht:
(<« sei über d.,i> Älisuchl» d<S Josef

Grejcwc von Dcdcl,dl»l, Machlhl,ber deS
Iol»f6»ja!ll l'on Weiftlbnig.g ^ ln Iodann
Slllijüer uon Bl»ivell) wcgcn ichuldigcn
84 fl. v. W. o. ». e. in die cfcculioc
offclillichc Vc»steife,ui'g der dcm ^etztclcn
gchoiigen, im Gruxdbuchc dcs Glbirgs.
amlcs Slltich l,u!) Urb.-Ni. 151 und 1.52
vorkommenden Realität, ,m gcrichlllch cr̂
hobenen SchatzungSwcrtye von 2092 ft.
0. W . , gewlliigct und zur Vornahme
derselben die executives, FelldietungS-Tag-
satzungen auf den

3 0. J ä n n e r ,
2 9. F e b r u a r und
30. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 11 bi« 12 Uhr,
hiergenchls mit dcm Anhange bestimmt
worden, oaß die feilzubietende Ncaliläl
nur bei der letzten Fcilbictung anch unter
dem Schähungswerlhe an den Meislbie^
tendcn hinlangcgeben werde.

DaS SchätzuügSprolololl, der Grund'
buchSexttacl und dir ^icitalionSbcdmgnisse
können bei diesem Gerichte m den gewöhn»
lichcn ÄmlSstundcn eingesehen werden-

K. t. Bczntsglricht Sittich, am 20ttn
December 187 l .

( 3 0 4 4 — 2 ) ^ Nr. bÜÜ.

Erecutive
iltcalitätett-Vnsteigelttllg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Relsniz wlrd
bekannt grmacht:

^s lci über Ansuchen dcr Mal ia Lou^
öin von (Kuäjc die czcrulioe Versteigerung
dcr den, MalhiaS Olicrslar von Zlalcncu
gehörig n, gerichllich u»f l85iO ft. geschätzt
lcn, im Grundblichc dcr Herrschaft ziicis«
niz «ut) Uib.^)il. U47 r>0llommendcll Rca.
liläl wegen schuldiger 14 f l . e. 5. <;.
bewilliget u»>d hlczu d,el Fcilbietungs-
Tagsatzul'gcn, und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. W i a r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 18 7 2 ,
jcdeSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcnchlelanzlci in Rcifniz mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die
Plandlcalilal bei der elften und zweiten
Feilbielung nur um oder über den Schnz-
zultgswcrll), bci t^r drillen abcr auch
unter demselben hinlaügegeben werden wird.

Die^icilallonsbedingnisse, wo»nach ins»
besondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icltalious Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungoprototoll und dcr
Grundbuchocftract tonnen in der dicS-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden

K. l. BezirlSgelich« Rcifniz, am 10lcu
November 1871.

(3045^2) Nr. 5799.

Executive Feilbictung.
Von dem l. l. BezillSgcrichtc Adels-

berg wird hiemit bekannt gemacht.'
^ Es sei iiber das Ansuchen des Michael
"-merbu von Tretic »cycu <il,a« iir.stan
von ttlcnlk wegcn schuldigen 5>, ft. 0. W
e. 8. e. in die executive öffentliche Ver^
sttlgerung der dcm ^ctzlercn gehörigen, im
Glundbuchc dcr Herlschafl Picm M> Urb.-
Nr»34 ' / , vollommcndcn Maische, im ge-
richtlich erhobenen Schähungswnlhe von
200 ft. ü. W., gewilliget und zur Vor^
»ahme derselben die geilbirtung« . Tag.
satzungen auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
5. A p r i l l 8 ? 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hlerge-
richlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur l'li dc»
letzten Fellbietung auch milcr dcm Schäz«
zlmgswcllhc în den Mcislblclcilden hiüt-
angegeben werde.

Dc>s Schätzungt>p!l)totoll, der Grund-
buchsexlract und dic VicilalioüSdtdilignissc
lünnen bei diesem Gciichlc in ocn aewöhn.
lichen AmtSstunocn eiliges.heu werden.

K. l . Bczillsgcricht Ndtlsbera, um
20. October 1871.

,M-2) Nr. 19.651. .

Crecutivc !
Mealitätell-Vcrstcigerullg.

Vom l. l, stäbt..dellg. BezirlSgerichlc
in ^aibach wild bekannt gemacht:

l is sei über Ansuchen dcS Georg
Dcrmota von Eisner» die executive Feil '
blelut'g dcr den' Johann Iejel von 6er-
nuc gehörigen, ncrichllich aus 553 ft. ge
ichätzlen, im Glundbuchc Gamling «ud
^in l .N l - . 27 vorkommenden Realität be
williget und hiczu drei Feilbietunge-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zwtitt auf den

10. M i l r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m dcr AmlSlanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfatidrealitäl
bci dcr ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um odcr über den Schlitzungswelth, bei
dcr drillen aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die ^icitationbbedingnisse, wornach ins»
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An»
bole cin 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
^icltllliouscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der dicSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Kaibach, am 11. December 1871.

( 3 4 - 2 ) Nr. 3211.

Erinnerung
an T h o m a s G r 0 äe l und C a s p a r
T e r c e l respect, deren lilbcn m,o Rcchls»

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idria

wild den Thomas Groücl u,'d Kaspar
Tcttel lcjpccl. deien (irbe» u»d Rlchle».
nachsolgci n hiermit elinncrl:

Gs habe 5!ukaS Ccrin von Brcsonza
wider dieselben dic Klage aus Vl i jähr l- und
(irloschcnerllälung dcr Satzpostcn pcr
187 f l . 13 kr. Kud Mßu. 3, December
1871, Zahl 3211, hieramts eingebracht,
woriib.r zur fummarischen Verhandlung
dic Tagsatzung auf den

. 9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 18
der allerh. Eolfchlicßung vom 18, Oclo>
der 1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihics unbekannten Aufenthaltes
Herr Stefan Lapajne von Idr ia als <^u-
i u w l llä uclum auf ihre Glfuhr und Ko>
slc» bcsleUt wuri'e.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allcnjalls zu rechlcr
Zeil selbst zu erscheinen oder sich einen
undcrn Sachwalter zu bestellen und an
her namhaft zu machen haben, widrigcne
diese Rechtssache mit dcm anfgestelllcn
iinralor oclhandcll werde» wird.

K. t. Bezirksgericht I d r i a , am 4lcn
Dlccmbcr 1871.

" ( 5 0 ^ 2 ) Nr. 9077.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezillsgcricl/l« Feistriz

wird hicmit bekannt geniachl :
(is fei über das Alisuchcn des Hcrin

Anton Domladis von Bilinc ucgen Io^
hann Kaslelc von Dobioftole Nr. 7 wegen
schuldigen 130 sl. 0. W. 0. 8. c. in dic
cxcculivc öffcnllichl Versleigtrnng dcr dem
^ctztcrn gehörigen, iin Gi undbuche lnI Psai r-
gilt Dolneg «ud Urb.-Nr. 3^ vollom
mcndcn Realität, im gcrichllich elhobentn
SchätzungSwcrlhc von 120<) fl. b. W., gl>
williget und zur Vornahme dcrfclbcn die
drei FcilbictungS.Tllgsatzungcn auf den

6. F e b r u a r ,
5. M ä r z und
5. A p ' i l 1 8 7 2 ,

jldcSmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc
richls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dir feilzubietende Realität nu, beider
letzten Feilbictung auch mitcr dcm Schaz^
z,lngSwcrlhc an den Meistbietenden him
angegeben werde.

Das SchätzunaSprolololl, dcr Grund-
bucheeflracl und d'c ^icitalionSbcding-
nissc können bei diesem Gerichte in dcn qc-
wöhnlichcnÄmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcislriz. am I I ten
December 1871.

( 0 1 - 2 ) Nr. l . l t t i .

Zweite ezec. Fcilbictung.
Vou, l. l. Bl-zills^erichtc Scnosel'sch

wird mit Bezug auf dc>« Edict vom 21 ten
Oclober 1871, Z. 458, . kund aemacht,
daß bci resullulSlosrr ersten exec. Feil»
bielung dir dcm Johaiil, Gruben von
St. Michel s,ehöli^et', in, Griint'buche
Heiischllfl AdclSberg «ud Ulb -Nr. 98 l
vorkommenden Nealüäl zur zweiten auf bm

2 3. J ä n n e r 1 8 7 2
andclllumten Feilbictimg heschrillin wild.

K. l. Bezirksgericht Genosltsch, am
23. December 1871.
(81-2) Nr. 17768.

(5llttllerung.
Vou dcm t. l. slädl.-dcle.i. Bezirks

gerichlc ^aibach wird der unbekannt wo
befindlichen Mai ia ^usll lsic resp. deren
unbelaonlen Rechtsnachfolgern erilweil'.
Es habe wider dieselben Georg Hlistclöii
in Sccborf, durch Hcl,n Dr. Rudolf in
Lail'ach, unterm i: l . Qclolicr 1871, Zahl
17702, die Klage anf Verjährt- und El
loschlnerllarllug err zu Gunsten der
Geklagten auf dcr im G,u»dl»uchl Eoneg«
U'b. Nr. 398 und 407, Rclf.. Nr. 301
und 310, Einl. Nr. 353 vollemmenden
Realität haftenden Satzvosl pr I<F> fl,
(5. M . hicrgcrichls eingebracht, woiübel
dic Tagsatzung zum ordentlichen mundlichen
Vclsahcn aus dcn

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
VormillagS 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dcm Anhange t>eS tz 2'.» a. G. O.
angcotdnet, den Gcllaglen ob ih<eS unlie'
kannten AufcnthalltS resp ^crrn unbc-
lannlcn RschlSnachfol«s>ll Hc,r Dr. Munda
in ^aibach zum (.'uiAwi :,(1 ucUlNl auf-
gestellt und diesem die bezügliche Klage zu-
qlslcUl worden >st

Dieses wird dcn Geklagten mil dem
Beifüge,, bekannt gcuclicn, daß sic enl»
weder scll'st zur Taysatzun^ erscheinen ober
dcm lllif^eslclllcn (^uiilwl lid uclum ihre
RcchiSdchelsc mitzuthciltu odcr allensalls
einen andern Sachwalter zu btstimmcn
haben, widrigcus die Sache mit dcm auf»
gestellten Oi i ^w i «6 :u lui,» vce Handel! und
darnach den» Gesetze gemäß entschieden
werden würde.

K. k. stübt. beleg.Bezirksgericht ^aibach,
am 22. October I871.

(38-2) >Nr. 4507.

Erinllerung.
Vom l l. GezillSgcrichle Nassclij»^

wird dcm Michael nnd dcr Aima Sluilel
und dcm Johann Knobletier, uiibelaimten
tlnscnlhlllttS, und dcicn NcchlSnuchjola.ern
hiemil erinnert:

ES hale Frass^ Knoblehcr derzeit
in Rudolssweilll, widll dieselben die Klagt
alls Ancllcmiung dcr Veijähinng nach«
stehender, a»f seiner im Grundbuchc der
Herrschaft N..ssc<>snß «nd U,b.-Nr. 539
vollomlmndcli, i«> Nusslnfuß liegenden
Dlillelhosslall haflclidcn Satzposte», all»:

1, Die z>, Gunslll, l>e« Michael und
der A"na Kl'ol'lcher auf Grund des
SchnldscheincS vom 27. I i m i 1817
haftende Forderung pr. N.'»7 f l .40 lr.
und

2, die zu Gunsten der Binder Johann
»nd I^naz Klwblchcr auf Grund des
vc'l, ^ran^ Knodlchrr aliSgeslllllsN
Schnll'schcincS vom 12, Iami l i 1835
hastende!» Bcllä<u » pr. 30 ft.,

5,<1> i»l«^. 20. October l. I . , Z, 4l>07,
hiclllerichtS cingeblachl, nwlüber zur sum»
marischcn Verhandlung die Taasahu,,»
auf den

2 9. I ä n n c r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS jj 18
dcr a. h. <5l>lschllli)u"a vom I«, October
1845 angeordnet und rcn Gella^len wegen
chreS »nbelaimlen Auscülh^lleS Hcn Josef
Pchani, l. l ^olar in Nasscnsnß. als l^u-
s.,t.<"- i»6 ^ w l u aus ihic Gesnhr und
Kosten blsttlll wuldc.

Dcsscn werden dicsclbcn zu ten, (>nde
verständigt, dah sie allenfalls zur nchl.n
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sacl'wallcr zu bestellen und a»he,
namhasl zu machen haben, widliglns d ese
NcchlSsache lnit dcm llxfglstcUt n ^Ul^tor
verhandelt werde», wiid-

K. l. Bezirksgericht Nassrnfüß, am
»20. Octobci l 8 7 l .
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(42—3) ->(t. 7005.

(A'H( t.
5i>o» btm !. f. ^aitbe^endite Vai-

bad) mitb besannt qemaebt:

(£3 set über 5ln[ud^cn beS jgmn
^ofef (trafen ton ^liier^pcrq, burd)
Xr. UDit 3s?itr^biicf), Me mit bem biciĴ
^cvtditlidjcu (IčDictc ouitt 4. ^(Oücin&cr
1871, 3. 592«, auf ben 8. Jänner
1ST 'I funbcjcmad)te executive lyettbic^
tun^ b ^ bem ."perm tiaxi SBiid)iuatf
^cbörtc\cnf in bet frainifdjen i'anbtafel
sul) Tom. X., Fol. 079 oovfoinincn-
ben, oom .'öofe ^irfna au^qefdjtebencn
Wiunbcomplejeö auf ben

1 8. ä t tä r* 1 3 7 2 ,
^oimittagS 10 ll^r, üor biefern (^
rid)te mit bem üori^cn 2Cn̂ an̂ er näm^
lid) utit bem iöcifa ĵc iibertrac\cn, baf̂

j bci Mcfcv Xafjfafiung ber obtqo (^rnnb-
Icomplcy and) unter .bem 3d)ä^ung3^
irerthe üon 17419 fl. 00 fr. urn voa%
immer für einen ^rci^ tuorbe t̂titan-

Uc^eben werben.
1 ?aibadjf am oO. December 1871.

(3017—9) Nr. 9890.

(5unttorsbcs!cllung.
Vom t. t. stiM..dcleg. BezillSger.chte

Nudolfswelth wird bekannt gemacht, daß
da;, hvhc t, t. Kreis^ttichl NudolfSlvrllh
mil Heschlllfi vom 14. November I 3 7 l ,
Z. ! 2 7 ^ , i'Ier die Maigalclh Pangre
von liDberstlinberg wegen erhobenen Olüd«
sinl'ee dic Euratel zu verhängen befunden
hab? und daß für dieselbe Johann Pan«
gr< von Obersteinberg als Kurator auf»
l'.lstclll N!0lde>, sei.

Nudolf«wcith. am 7. D u m b e r 1871.

(77—:6) Nr. 6040.

Zweite exec. Feilbietung.
^om l. I. VczillSßerichtt Lenoselich

wiit, mit Bezug auf das Edict vom 15»tcn
Oci'bt l ' l ^ 7 l , Z. 3437, kundgemacht,
oatz dli result^teloser rrslcn lf<c. Feil-
t.l«!ung dcr d:m Josef CoN oon Seno-
fcl)ch yehüri,,e>'. 3ud Urb. Nr. 65 vor«
tummenden R«alltäl zur zwenen auf den

1 0 . J ä n n e r 1 8 7 2
al> beraumten Fiilbietulig geschritten wird.

i i . l. Bsz'llsgcricht Senofelsch, am
23. December 1871.

( 2 9 2 0 - 8 ) Nr. 5140.

Elillucrullg.
Bai, dcm k, t Gczirlegcrichte Wip<

pach wird dl>» unbclanuteu Änsprechein
del- uachgedachtcn Glundparzcllcn hiermit
erinnkrt:

Es habe dic Vormundschaft dcS mdrj.
Lil.'f.m Polö.ü r>cn .^ fttttc, durch D r .
^ozar, w!dcr dicjclbtn d»e «läge auf Er«
si^uliq dcs Actors «rkä^uoi», Parz.'Nr. 573
mit 2 2 8 " / , ^ l ü « l f » l ' . und der W,es<
8r<»l1nnĉ  Parz - ^ r . <il7 mit l ) 7 d " / , ^
^ z t l f l l i l . , «»l)plii68.2i. Nuvcmber 15?I,
Z 7)l4l). hicl«!»t^> ciligcl'racht, worüber
;>ir »lünollchcn Bcrh^ndluxg d«e Taysaz»
ilülg auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

s':nh << Uhr, mit dem Anhange des § 29
>i. <^. O. uligeordnct »nd den Gitlaglcn
ll'.gcn ilircs unlietannten slufenthclltcs
^.ijcf Stibi l oon Zipuze als (^nra-
wr li'1 aevrm auf ihre Ocfuhr und Ko-
sten kftcllt wurde.

Dcss n werden dieselben zu dem Ende
vclsläli5'get, daß sie allenfalls zu rechter
Hi<l s.üsl zu tlscheil'en, oder sich eincn
andesf!, S-lchwallcr zu bestcUcn und an-
hcr naml^fl zll »nachen hadnl, widrigenö
oics< Ncänssache mit dem aufaestellten Cu'
rakor v<rli »ndclt weiden wild.

K. l. Ae;irl«>i,erichl Wippach, am 2Uen
N, member l><71.

^->—2) ^ ' i ' . 1776!.

Elillncruttli.
Von dem k. t. st3dt..dcleg. Vezirls-

^,ncdtc '̂.ibcich mild den undetanl,te»
Rcchteprätendenlcn des <Heora. HustclS,c
crinoell:

Es halie wid« selb« i^eorg ^uslcisi i
von L c ^ o r f , durch Herrn D^. Rudolf
ii, Vmlxlch, untcrm l 3 . Octoki'r i>!7l,
^ . !7?61, die Klage mif Elsltzim.i dcr
')ic^li,ät mlk Urli. « Nr. 3W und 4^)7,
Rc>, Nr. 301 und 3 l 0 , Einl. Nr. 353
2'i Gilllidbuch Sone^g h'cisserichls einge
lilücht, worüber d>c Ta^s>^l,>iq znm or-
rcnNichen u»üudl,chen Bcrfayr.il auf de»

0. F c b l u a r 1 8 7 2 ,

Born>it:^>gs '.) Uhr, vor dicscm Mrichlc
»»it dcm Anhange des § iil) a. E. O.
aii^lvldl'et, den unoctuultln (H.l l^ lcn
Hcir Dr. Munda, Adoocat m Vailiî ch
al«> ^'umtor ll<1 ilütilm aufgestellt !l>,c>
dic>'in die bezügliche Klage zu.,tslcllt
worfln ist.

Dieses wild den Geklagten mit dem
Äeifm,-,! dctonl't gegeben, daß sic cut

'weder sclbst zn>' T ^ s u t z i m ^ ^u crsch^innl
od^r dcu m i f ^ s l ' l l l c ! , <>!l!!<tor ^ 1 :u:l,l>n
>l),e ^chtebchelfc Ml l ;ul l )cl l .u od>r alltü
!<llle« cmln andern Tackw^l lc l zu clneni'en
habcn, widrigens dic S^'äic auf ih>e Gc
ful)! und Koslcn mit dc,u l ' u r u w r :ul u »
<unl virhandclt u,'d dcinnach rcm Gcsel)»
^cmüü entschirdtü weiden würde.

Vaibach, am 22. Octobcr 1 8 7 l .

(62-2) Nr. 5171.

RcassulnilUttg dritter czec.
Feilbietullst.

Vom l. t. Acziitsgcrichte Benoselsch
wird kundgemacht:

ES sei Über Ansuchen dcr f. l. ssl-
nanzprocuralur in ^aibach, in Vertrelul'g
des hohe:i l l Aerar« und Grunoent«
lastungs1o!»d^. gegen Vartelmil Pojnr
oon Guluje pcto. 265 f l . 4 lr. »'. 3. c.
in die Reassumirung d?r dritten executivcn
Veräußerung dei gegnerische", lm Grund,
buche Herrschaft ^uegg »nd Urb.-Ns. d5
vorkommenden, gerichtlich auf 4294 st. be
werfhslcn NcalilNt gewiUiget und hiezu
die Tagsatzung auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

Vormittags von ft bis 12 Uhr, in diese,
GerichtSlanzlei anberaumt warden.

K. t. Vezill«a?richl Senosctsch, an,
12. November 18?l.

Flchrordmlllji

Zuge der k. k. Südliahn - Vesellschast

Postzüqe zwischen l' a i b a ch ll »d Wieu.
Gilliss voll! l . Juli 1571.

(Prayer Zeit, welche gsssei, die Wiener »m
N Milinlcn znrUck ist.)

) i l der Vichtuxg nnch lUien.
U. M . l l , M

i'aibach Abfahrt Nachm. !.s>7» Nachts 1.0!
TtcinbrUll .. .j.4<) „ . 3,l5>
Li l l i „ 4.>'l5» ,. M h 4.1«>
Praqerhos «bend« li.IIj „ „ 5..j <
Mardurg ,< »l.l>7 „ „ s».̂ ,l
Gra, „ 9.30 „ „ >j.5.̂
Vrucl a. M . ,. l i.25, „ Vorm. 10.1.
Neustadt Nacht« 4.üil ,. Nachm. 3 5>l>
Wien Anlilüst strich 5.38 ,. Abei,d5 5>..".1

I n der Vichlnnß von W>c>«.

l l . M, U. M
Wien Miahrt !Üorm. l> 80,,. Abend« 9.9"
Neustadt „ l 1.2', „ Nacht« 11.1 <
«rucl a. M. Nachm, 4.55 „ FrUH 4.!>
Graz Alx-nda ll.7,4 „ „ 6^»,
Marburg ,. ', '12,. „ «,.'
Pragerhof .. '».53 „ Vorm. 9"
2i l l i Nachts 11.3:i.. „ 10,'
Zteittlinni ,. 12.2.^ ,. „ 12.l'
'̂aibach Ä!i<!,','» „ 2.33 „ Nchm. 2.l>

Postzüsse ĵ wlschen Laibach. T r i e f t und j
V r n c d i q ,

U,M, u. M
raibach Abfahrt Früh 2.43 u. Nachm. 2.!
Adclsberg 5.04 „ ,. 4.'l
Nabresina „ „ 7.45 ,. Abend« 7,! >
Trieft Antu,,it „ 8.21 .. „ 7.5. >
Nabrosina '"bs. FrNh «.15 ,. ,. 10.4<»
Venedig Aul. Nach»,. 3.4Y „ Früh 5.2"
I n dcr Richtung vcm Vcuebiq, Tries!

u»d Laib ach.
U. M. u. M

Veuedig Abf. Abend« 10.55 u. Vorm. 9.3 >
Nabresiiia Änlimft ss,l!h l!.3l „ Abds. <'..5."
Tricst Abfahrt „ ?.N» „ „ ?.
Nabrrsina „ „ tt.l? ,. „ «,"^
Ädcli,ber^ „ VnlM. ,. 10.59 ,. ,. 10.^
Vaibnch )lnl. Miltaq« 12.57 .. Nacht« 12 l>>

Die <fil;i,ste
^vlicheil Wien ulid Trieft verfchss« lHßl,ch.

Wien Äbsahrtssrüh 7.— Trieft Nbl. 7v>ül, ?.
Gra, ÄliUt.ic; 12.42 i'aibach „ Bi». 10 1
C'lli Nachlu, 3..'!<: Litt, .. Nchm. l !
'̂aibach Abend« f!.,»^ G,az „ .. ^ l

3ric,< Alis, ., s»,44 N i s „ Nils. Al's. 9 > ^
T,c Eil^ligf verlehlen vom I,Na«mb<r a !

während der Wmtf,saisnn mit «Vaqen 1, u>^
I I . Klasse, iu den ttbrigen Iahrr^citc!, ,uir ui >
Waqcu l . Klasse, und halten während der Bad,
satio» auch in Rümerbad,

Ge»,ischtcr ^ln<,.
Ndelsbtrq-Mmzzuschlag und vil.''' v,'s>n.
Ädelsbcrg Ab.Fri!h2.2<i Vitirz,uschlaa «h. 5r. 5.<l'
'̂aibach .. .. 5.45 (3ra; „ Borm. 10.'

<i'll> .. Bor»!. 9.39 «lilli „ Rächn». 4."l"
<^ra, ,. Nach,,, 3.54 i'aibach «>,t «bde. tt/»'>
MllsMschlast N». «b. d>.̂ 9 Adelsberg ., .. l 2 ^

>̂ N dcr R i c h t u n g v o u S t e i n b r i ^ c k
S i s s c t.

Abfahrt von r a i b a ch 1 llhr 7 M ü l . Na^!'
mittag?, Nntunft in Strinbrltcl NachmiN«'«
3 Uhr 10 M i n .

Abfahrt vo» H t e i n b r ll cl Nach», 4 U. 40 Ä'»'.
Anllmft iu Ä q r a m um 7 Uhr 1'» M . A»'l>

Abschn l'oi, A l j r a m mil ^l «.ih,.. Auliüif« >"
^ i s s c l u», '.» llhr 23 M . Abend«.

Zll dli' Richtung vou S l s s c l <
S t e i n d r u c k .

Abfahvt von S i s j e l Frl l l , 5 llhr 40 ;vi>"'
Anlunft in A g r a m im, ? llhr 3 M i n .

Abfuhrt ucm Aqrnm um X llhr l<» M i n . , M "
tunft i» 2 l e i n l > r i l cl nm 10 Uhs 5< ?p"'

Abfahrt uou T t c, n b r !l cl 12 l l h r ' '
Antuuft i» .̂'aibach 2 llhr « M i u . '^

D l u c l und Verlag oon I g n a z v . K l e i n m a y r ^ F e d « r V a m b e r g in kaibach.


